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Jungen 13 KL RR Gr. 2

TTC 98 Hain-Gründau : Nidderauer TTC 
Freitag, 23.02.2024, 18:00 Uhr

Ferraro fixiert zwei Punkte für den TTC 98 Hain-Gründau

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TTC 98 Hain-
Gründau im Spiel der Jungen 13 KL RR Gr. 2 gegen den Nidderauer TTC umschreiben, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:6 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Waitz, Caspar und Ferraro, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Lange umkämpft war das Spiel zwischen Waitz / Caspar und Ton /
Drechsler, ehe sich die Spieler des TTC 98 Hain-Gründau mit 3:2 durchsetzen konnten. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Wagner / Ferraro gewannen ihr Spiel gegen Spitzner / Weigl überzeugend in drei
Sätzen. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Adrian Ton zeigte Melina Waitz ihrem Kontrahenten
die Grenzen auf. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 3:0. Die richtige
Herangehensweise hatte Niklas Wagner beim 3:0-Erfolg gegen Vincent Spitzner ab dem ersten
Ballwechsel. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Patrick Drechsler zeigte Luca Caspar
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Chiara Ferraro war in der Partie gegen Marie Weigl nicht zu
stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Die richtige Taktik
hatte Melina Waitz beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Vincent Spitzner von Beginn an.
Wie überlegen der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Spitzner im gesamten Match nur 6
Punktgewinne gelang. In toller Verfassung präsentierte sich Niklas Wagner im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Adrian Ton. Luca
Caspar überzeugte im Match gegen Marie Weigl, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab es
nichts zu rütteln. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Chiara Ferraro konnte
im Spiel gegen Patrick Drechsler einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1
in den Sätzen. Seit Beginn der Serie hat Drechsler damit nun 5 Siege bei gleichzeitig 4 Niederlagen
zu verzeichnen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC 98 Hain-Gründau nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den Nidderauer TTC am 01.03.2024 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des Nidderauer TTC wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
01.03.2024 gegen den TTC 98 Hain-Gründau erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TTC 98 Hain-Gründau

Doppel: Waitz / Caspar 1:0, Wagner / Ferraro 1:0 
Einzel: M. Waitz 2:0, N. Wagner 1:1, L. Caspar 2:0, C. Ferraro 2:0 

 Nidderauer TTC
Doppel: Ton / Drechsler 0:1, Spitzner / Weigl 0:1 
Einzel: A. Ton 1:1, V. Spitzner 0:2, P. Drechsler 0:2, M. Weigl 0:2


